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Etcetera Dietikon

Soziale 
Auftragsvermittlung 

 
Seit mehr als 20 Jahren organisiert die soziale Auf-
tragsvermittlung Etcetera Dietikon bezahlte Ar-
beitseinsätze für Personen, die vorübergehend 
oder dauerhaft erwerbslos oder auf Einkommens-
ergänzung angewiesen sind. 

Etcetera vermittelt kurzfristig und zu fairen Bedingun-
gen Arbeitshilfen in verschiedenen Bereichen. Das 
Spektrum an Stellen reicht dabei von Hilfsarbeiten und 
Dienstleistungen wie Reinigung, Räumungen, Garten-
arbeiten, Transporte und Versandwesen bis zur ein-
fachen Unterstützung älterer Menschen im Alltag. Mit 
einmaligen wie auch regelmässigen Einsätzen können 
sich Stellensuchende und armutsbetroffene Personen 
so ein Einkommen erwirtschaften und wieder An-
schluss an die Arbeitswelt finden. An vielen Orten sind 
die Personen auch in Daueraufträgen im Einsatz, wo 
sie die wöchentlichen oder monatlichen Reinigungs- 
und Hausarbeiten übernehmen. 

Der Naturliebhaber René Huber arbeitet stundenweise 
für die Auftragsvermittlung und hat viele Stammkun-
den. Seine Spezialgebiete sind Gärten und der Unterhalt 
von Liegenschaften. Nach seiner Scheidung verlor er 
den Boden unter den Füssen. Mit über 50 fand er trotz 
intensiver Stellensuche keine Festanstellung mehr. 
«Lange habe ich mit der Situation gehadert. Jetzt weiss 
ich, dass Geld nicht alles ist.» Ihm kommt zugute, dass 
er vielseitig interessiert und begabt ist. Der gelernte 
Bäcker/Konditor hat viel Erfahrung als Handwerker, auf 
dem Bau und in Gärten. «Das Natur-Gen habe ich von 
meinem Vater geerbt», schmunzelt er. Sein breites 
Fachwissen rund um Pflanzen wird von seinen Kunden 
geschätzt. Viele vertrauen ihm sogar in den Ferien ihre 
Gärten an. Wenn ihn ein Thema interessiert, verbeisst 
er sich regelrecht darin – sei es im Bonsai-Verein, in der 
Pilzkunde oder beim Schachspielen. Die Figuren 
schnitzt er selber. Am liebsten in seinem Wohnwagen 
in Disentis, wohin er sich am Wochenende gerne zurück-
zieht und nebenbei noch Gold schürft. 

Das Angebot Etcetera funktioniert wie ein Personal-
verleih, wobei nicht Umsatz oder Gewinn, sondern die 

Beschäftigung und die berufliche Förderung der Arbeit-
nehmenden im Vordergrund stehen. Das lokale Gewer-
be wird nicht konkurrenziert. Beispielsweise können die 
Personen zum Tragen der Kisten gebucht werden, aber 
nicht, um den Umzug selber zu leiten. Wohnungen wer-
den geputzt, aber es werden keine Endreinigungen mit 
Abnahmegarantien angeboten. Und bei Gartenarbeiten 
wird geholfen, aber der Gärtner wird nicht ersetzt. 

Viele Mitarbeitenden leisten auch in Firmen Einsätze. 
Einerseits können so Personalengpässe rasch und un-
kompliziert überbrückt werden und andererseits kann 
sich ein Unternehmen mit der Vergabe von Aufträgen 
an Etcetera sozial engagieren. 
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Bei der Auftragsvergabe werden sowohl die Leistungs-
fähigkeit als auch die beruflichen Kenntnisse und Er-
fahrungen berücksichtigt. Wiederkehrende Aufträge 
werden, wenn möglich, immer von der gleichen Arbeits-
kraft ausgeführt. Dabei profitieren alle: die beschäftig-
ten Menschen durch eigenen Verdienst und dadurch 
verbessertes Selbstwertgefühl, die Firmen und Privat-
personen durch unkomplizierte Anstellungsverhält-
nisse und die Gemeinden durch reduzierte Sozialhilfe. 

Das Etcetera Dietikon kann auch für die Vorbeugung 
von Schwarzarbeit genutzt werden. Wer bereits eine 
Putzhilfe beschäftigt, diese aber nicht versichert und 
keine ordentliche Lohnbuchhaltung geführt hat, kann 
all das über die Auftragsvermittlung abwickeln lassen. 

Das Etcetera gibt es im Kanton Zürich noch an drei 
weiteren Standorten: Glattbrugg, Thalwil und Zürich. 
Es ist ein Angebot des Schweizerischen Arbeiterhilfs-
werks (SAH) Zürich, eines der grössten Anbieter ar-
beitsmarktlicher Massnahmen und seit über 80 Jahren 
im Kanton Zürich tätig.

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen sich Catrin Leu-
zinger und Astrid Kneubühler, Co-Stellenleiterinnen.
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